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Frau Beatrix Zurek zur Referentin für Bildung und Sport gewählt 
 
 
Die langjährige Stadträtin, Frau Beatrix Zurek   
ist im Februar 2016 durch die Vollversammlung  
des Münchner Stadtrats zur Referentin  
für Bildung und Sport gewählt worden.  
 
Frau Zurek wird ihr Amt am 01. Juli 2016 antreten. Sie 
übernimmt dann die Leitung des mit über 14.000 
Beschäftigten, größten Resorts der Landeshauptstadt 
München. 
 
Wir, die Landsmannschaft der Oberschlesier, haben einen besonderen Grund der Frau Beatrix 
Zurek zu gratulieren. Sie ist in Gleiwitz geboren, eine Oberschlesierin, 
der Ihre Heimat am Herzen liegt, die sich während Ihrer Tätigkeit im Stadtrat immer 
zur Heimat bekannt und sich für sie eingesetzt hat.  Sie ist auch seit vielen Jahren  
Mitglied in unserer Kreisgruppe. 
 
Die Landsmannschaft der Oberschlesier, Kreisgruppe München gratuliert ganz herzlich Frau  
Beatrix Zurek zu Ihrer Wahl zur Referentin für Bildung und Sport. 
Wir wünschen  Frau Zurek viel Erfolg in Ihrem neuen Amt, viel Kraft und Ausdauer 
aber auch das notwendige Glück und Gottes Beistand bei den zu treffenden Entscheidungen.  
 
Glück auf! 
 

Erich Plischke 

 
 
 

Monatstreffen am 09. April 2016 
 
Der Vorsitzende unserer Kreisgruppe, Erich Plischke begrüßte die nicht sehr zahlreich gekommen 
Teilnehmer der Versammlung. Die anfänglich enttäuschende Stimmung wurde aber immer besser. 
Da im März keine eigene Monatsversammlung stattfand, haben wir den Geburtstagskindern der 
Monate März und April gratuliert und diese hochleben lassen. 
Dabei ließ sich Herr Josef Czech nicht nehmen und gab eine Runde Schnaps aus anlässlich seines 
70. Geburtstages, den er am 09. März feierte. 
 
Nach den Hinweisen auf die nächsten Veranstaltungen gab es für alle eine Überraschung. 
Der Vorsitzende hat einen Heimatkunde Quiz vorbereitet, teilte die Fragebögen und Stifte aus und 
da begannen in einer lockeren und entspannten Atmosphäre die Köpfe zu rauchen. 
Nach der Auswertung wurden an die Punktbesten kleine Preise überreicht. 
Die meisten Punkte hat dabei Herr Pfarrer Joseph Scholz erzielt vor Herrn Norbert Topel als 
zweitplatzierten und den punktgleichen Frau Gertrud Müller und Herrn Josef Czech. 
Es hat allen großen Spaß gemacht und so, trotz der weniger Besucher, war es wieder einmal eine 
gelungene Veranstaltung.         

E.P. 
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Feierlicher Gottesdienst in Wemding 
 

 
Am 23. April  feierte der in Königshütte geborener Bischof Walter Mixa in der Basilika Maria-
Brünnlein zu Wemding den 20. Jahrestag seiner Bischofsweihe (23.03.1996) und seinen 75. 
Geburtstag (25.04.1941).  Das Hochamt in der kleinen, bis auf den letzten Platz gefüllten, 
Wallfahrtsbasilika war sehr feierlich. Anwesend waren einige Bischöfe und etwa 60 Priester. Die 
Predigt hielt der Eichstätter Bischof Gregor Maria Hanke. 
 
Unsere KG war mit etwa 20 Mitgliedern vertreten, mit Fahne und einigen Trachtenträgern und wir 
übergaben dem Bischof als Geschenk eine Barbarafigur aus Kohle und einen St. Annaberg Teller. 
Auch die Kreisgruppen aus Nürnberg und Würzburg haben an dieser Messe teilgenommen.  

Erich Plischke 
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Die Münchner Oberschlesier am St. Annaberg 05.06.2016 
 

Dank der guten Organisation unseres Vorsitzenden Erich Plischke führte uns auch in diesem Jahr 
der Weg zur Teilnahme an der St. Anna-Wallfahrt der Minderheiten zum St. Annaberg. Unsere 
Gruppe war präsent mit Fahne, der Trachtenabordnung und Mitgliedern. Die Kreisgruppe Nürnberg 
(Ldm. Czernek mit der Landesfahne) und Trachtenabordnungen waren auch dabei. Auch eine 
Abordnung aus Hultschiner Ländchen war anwesend. Wie alle Jahre waren wir vor und nach den 
Feierlichkeiten Fotoobjekt von Presse und Öffentlichkeit. Gut das wir Oberschlesier aus Bayern zwei 
Bergleute stellten. (Erich Plischke und Joachim Czernek) sonst hätte man keine gesehen. Schade! 
Die Roßberger Trachten und neuerdings die Oppelner Männertracht, getragen von Franz Gnacy 
und Josef Fürguth rundeten unser Erscheinungsbild ab. 
 
Pressestimme im Schlesischen Wochenblatt: „Teilnehmer der Wallfahrt waren dieses Jahr auch 
wieder Mitglieder der Oberschlesier aus München. Sie wollten Solidarität mit ihren in der Heimat 
lebenden oberschlesischen Landsleuten zeigen und mit der Jugend in Kontakt kommen.“ 
 
Wir wurden auch vom Seelsorger der Nationalen und Ethnischen Minderheiten im Bistum Oppeln 
von Pfarrer Dr. Peter Tarlinski herzlich begrüßt. Ebenso bat uns der Oppelner Bischof Andrzej Czaja 
alle zu grüßen und gab seiner Freude Ausdruck, uns wieder am Annaberg zu sehen. 
 
Die diesjährige Wallfahrt stand unter dem Motto „Barmherzig wie der Vater“. Die Predigt wurde 
zweisprachig von Bischof Czaja gehalten. Pfarrer Dr. Tarlinski zog eine positive Bilanz der Wallfahrt 
„Es ist sogar ein leichter Anstieg der Pilger zu verzeichnen, vor allem freue ich mich, dass die 
jüngere Generation stärker als in den Vorjahren vertreten war“. 
 
In seiner Ansprache vor Beginn der Eucharistiefeier sagte der Vorsitzende des Verbandes der 
sozial-kulturellen Gesellschaften der Deutschen in Polen (VdG) Bernard Gaida: „Wir sind hier um 
doppelte Treue zu zeigen, die Treue zur Heimat und die Treue zu Gott.“ Gaida betonte, dass die 
Schlesier nach Jahren der Diskriminierung im Kommunismus wissen, was bedeutet, die deutsche 
Identität zu verlieren; deswegen müssen vor allem in den Familien die Werte, die mit den 
Deutschtum verbunden sind, gepflegt werden. Diese Werte seien  vor allem Sprache und Kultur, 
wozu auch deutsche Messen gehören. 
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Die Zahl der Besucher aus Deutschland war deutlich geringer als in den Jahren zuvor. Lediglich die 
Landsmannschaft der Oberschlesier Kreisgruppe München und Nürnberg waren mit Abordnungen 
vertreten. Wir Oberschlesier in Bayern haben die Vertretungen der Bundes- und Landesebenen der 
LdO vermisst. Wäre doch eine Einladung zum Tag der Oberschlesier 2016 in Hamm an unsere 
Landsleute in Oberschlesien möglich gewesen.  
 
Den Nachmittag am Wallfahrtstag verbrachten wir auf Einladung von Ldm. Fürguth bei seiner 
Schwester in Odertal. Wie’s daheim üblich ist, ein reich gedeckter Tisch mit Mohn-, Käse-, 
Apfelkuchen gutem Kaffee und natürlich einem Schnäpschen. Danke! 
 
Bereisten wir sonst das alte Industriegebiet, so führte uns diese Reise in die Gegend um Oppeln. 
Dazu gehörte ein Besuch der Stadt Oppeln mit seiner Kathedrale, die Fahrt über die Oder, die Orte 
Goggolin, Krapitz, Ottmuth, und die kleineren Orte. Viele gekennzeichnet mit zweisprachigen 
Ortsschildern. Dankenswerter Weise besuchten wir auch Gleiwitz, Sosnica und Deutsch-Piekar. 
 
Nicht unerwähnt darf bleiben, die herzliche Aufnahme in der Pension Ewa in Groß Stein, Nachbarn 
des Schlosses und des Sanatoriums. Mahlzeiten mit Zur, Flaki, Rolladen, ein Genuss. Das war 
gelebte Heimat. Am Montag lud uns Helga Topel anl. des Geburtstages von Ehemann Norbert 
Topel am 06.06. zu einem heimatlichen Nachmittag mit Freunden aus seinem Heimatort ein. Es war 
wie eine Hochzeit.   Danke! 
 
Wir haben wieder viel gesehen, unsere Heimat bereist und können sagen, sie ist so schön! Seien 
wir stolze Oberschlesier, halten wir ihr die Treue. 
 
Glück auf                                                                                                                     Gertrud Müller 
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Termine und Veranstaltungen 

 
 
09. Juli, Samstag, 15:00 Uhr, HDO Gaststätte 
Sommerfest der Landsmannschaft der Oberschlesier  
 
17. Juli, Sonntag, ab 09:30, Hausham 
50 jährige Schließung der Grube Hausham 
Wir haben vor, eine gemeinsame Fahrt zu organisieren. Bitte, melden sie sich möglichst bald an, 
damit wir einen entsprechenden Bus bestellen können.       Tel.: 08121-41543  
 
23/24 Juli Samstag / Sonntag  
St. Anna – Wallfahrt – Altötting 
Am Sonntag, den 24. Juli um 07:30 Uhr fährt vom Bahnhof München-Giesing ein Bus nach Altötting 
ab. Er kommt aus Geretsried und es sind noch darin  Plätze frei. Auch hier bitte ich um baldige  
Anmeldungen. Der Fahrpreis beträgt 20,- €.                  Tel.: 08121-41543 
 
03. September, Samstag, 15:00 Uhr, HDO Raum 202/204 
Monatsversammlung 
 
08. Oktober, Samstag, 15:00 Uhr, HDO Gaststätte 
Erntedankfeier 
 
 
 

 
Weitere Termine und Vorschau 

 
03. September, Zentraler Tag der Heimat in Berlin 
 
10/11 September, 65. Jahre der KG Nürnberg verbunden mit Kulturtagen 
 
16. Oktober, Sonntag, 14:00 Uhr, St. Hedwigskirche, Hirnerstr. 1 in München 
Schlesier Verein, Patronatsfest St. Hedwig 
 
23. Oktober, Sonntag, Sudetendeutsches Haus 
Tag der Heimat – BdV KV München 
 
 
 
 
 
 

Der Wille zum Leben heilt Wunden und Leid, 
doch braucht alles Werden die Hilfe der Zeit!   Aus Oberschlesien 
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Personalien 

 
Unsere Geburtstagkinder 

 
Wir wünschen ihnen von ganzem Herzen alles Liebe und Gute und noch viele gemeinsame 

Jahre im Kreis Ihrer Familie und in unserem Kreis! 
 

  
Juli 
 

  
August 

  
September 

3 
3 
6 
7 

12 
28 
31 

 

Duczek Günter 
Neugebauer Rita 
Topel Lydia 
Lubojanski Jan 
Hornik Darius 
Gonsior Irene 
Tietz Heinz 
 

2 
3 
3 
4 
9 

12 
14 
14 
17 
17 
19 
21 
24 
26 

Gröner Hans 
Kurcius Astrid 
Reisch Ruth 
Schmidt Margarethe 
Jonas Lothar 
Kuchta Hans-Werner 
Hutsch Romualda 
Wiucha Manfred 
Dudek Raimund 
Plischke Johann 
Guhs Bernard 
Sachweh Gerda 
Ballon Joachim 
Toren-Henkel Kornelia 

5 
7 
9 
9 

15 
16 
18 
19 
19 
20 
20 
22 
24 
28 

Spintzyk Olga 
Pretzl Manuel 
Jarczyk Thomas 
Zierer Doria 
Fuchs Othmar 
Keller Joseph 
Malcherek Hans-Christoph 
Przewloka Joachim 
Wodok Joachim 
Gonsior Dr., Peter-Wieslaw 
Staita Alfred 
Singer Rafael Peter 
Grandke Gertrud 
Klimek-Tietz  Barbara 

 
 

 

Wir begrüßen aufs Herzlichste 
unser neues Mitglied 

 

Manfred Lux 
geb. in  Leobschütz O/S 

 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit! 
 

Die Vorstandschaft 

 
 

 
Herzlichen Dank 

 

An folgende Mitglieder und Gönner, 
die uns eine Spende zukommen ließen: 

 

Frau Elisabeth Erzigkeit, Herr Paul Hansel 
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Traueranzeige 
 
Fern seiner geliebten Heimat Oberschlesien hat uns Landsmann 
 

Pfarrer Alfred Kolbe 
 

Geboren am 14.11.1926 in Schobersfelde / Oberschlesien 
Priesterweihe am 29. Juni 1958 in Freising 

Gestorben am 18.06.2016 in München 
 
für immer verlassen.  

 
Sein Sterben erfüllt uns mit Trauer aber auch mit großer Dankbarkeit für die jahrzehntelange 
Betreuung als heimatlicher Seelsorger und Bischöflicher Beauftragter für die Heimatvertriebenen 
und Aussiedler im Erzbistum München und Freising. 
 
Mögen ihn unsere Schutzpatronin St. Barbara, die hl. Hedwig und die Mutter Anna in das ewige 
Vaterhaus geleiten. 
 
Gedenkgottesdienst mit anschließender Beerdigung auf dem Friedhof bei St. Valentin fand am 
Samstag, 25. Juni 2016 in Percha statt. 

 
Mitglieder der LdO KG München und Vertreter des Vorstands mit einer Fahnenabordnung 
begleiteten Pfarrer Alfred Kolbe auf dem Weg zu seiner letzten Ruhestätte. 
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Muttertagsfeier 2016 
 
Am 07. Mai trafen wir uns in der HDO Gaststätte zu unserer Monatsversammlung, die den Müttern 
(und auch den Vätern) gewidmet wurde. Der Vorsitzende begrüßte die zahlreich erschienenen 
Gäste, von denen jeder zur Feier des Muttertags einen Gutschein im Wert von zwei Euro geschenkt 
bekam.   
Nach den Geburtstagswünschen und dem Ständchen für die im Mai geborenen Mitglieder folgte ein 
kurzer Bericht von der am 01. Mai erfolgten Öffnung der Gnadenpforte zum Heiligen Jahr der 
Barmherzigkeit in der St. Anna Basilika in Altötting. 
 
Neben dem Bischof von Passau, Stefan Oster war auch der Kardinal Raymondo Damasceno aus 
dem brasilianischen Wallfahrtort Aparecida  anwesend. Wir, Oberschlesier waren  da mit unserer 
Fahne und in der Tracht vertreten. 
 
Tags darauf waren wir wieder mit der Fahne und in der Tracht bei der Festzeltkundgebung mit dem 
bayerischen Ministerpräsidenten Horst Seehofer bei der Truderinger Festwoche vertreten. 
 
Unsere junge Landsfrau,  Christiane Kurcius lud ein zu ihrem Bericht in St. Georg in Taufkirchen 
über den Wallfahrtsort Medjugorje. 
 
Nach weiteren Hinweisen auf wichtige Termine konnte die Feierstunde für die Mütter beginnen. 
Unser Landsmann, Paul Hansel erinnerte an die Mütter und Großmütter in der schwersten Zeit der 
Vertreibung und Flucht und brachte damit die Hochachtung vor dem was sie geleistet haben zum 
Ausdruck. 
 
Nun übernahm unsere Ehrenvorsitzende, Trudl Müller die weitere Gestaltung der Muttertagsfeier. 
Sie trug Gedichte und passende Texte vor, die  mit schönen Liedern ergänzt wurden. Die 
Musikanlage bediente gekonnt unserer Landsmann, Norbert Gröner. 
 
Es war ein schöner und gelungener Nachmittag. Viele Gäste blieben noch länger da und ließen die 
Veranstaltung vergnügt ausklingen. 

Erich Plischke 
 

 
 

Schlesische Maiandacht 2016 
 
Schon immer verehrten die Oberschlesier in dem Marien Monat Mai mit einer besonders feierlichen  
Andacht  die Mutter Gottes, Maria.  
 
Dieses  Jahr feierten wir am 21. Mai in der St Jakobskirche unsere Schlesische Maiandacht. Ein 
gebürtiger Breslauer, Pfarrer Joseph Scholz begleitet von unseren Landsleuten, Diakon Franz 
Bodynek und Karl-Heinz Labus gestaltete die eindrucksvolle und würdige Andacht.  
 
Die Auswahl der schönen schlesischen Marien-Lieder lag auch diesmal in den Händen von unserer 
Ehrenvorsitzenden, Frau Gertrud Müller.  
 
Einige Trachtenträger mit den Fahnen bildeten einen schönen Rahmen für diese Maiandacht.  So 
versammelten sich am Ende noch viele vor dem Altar und sangen mit Freude, begleitet von der 
Orgel, die Schwester Perpetua spielte, weitere schöne Lieder um Maria zu ehren.   
  

Erich Plischke 
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Monatstreffen am 18. Juni  2016 
 
In unserer Juni-Versammlung stand der 70. Todestag des schlesischen Nobelpreisträgers für 
Literatur, Gerhart  Hauptmann im Mittelpunkt. Der Vorsitzende der KG München begrüßte die in der 
HDO Gaststätte versammelten Gäste, gratulierte den im Juni ihren Geburtstag feierten Mitgliedern 
und lud alle herzlich zu den nächsten Veranstaltungen ein.  Dabei sind es besonders zu erwähnen 
das Sommerfest am 09. Juli in der HDO Gaststätte und die alljährliche St. Anna Wallfahrt nach 
Altötting am 23 und 24 Juli. 
 
Im zweiten Teil der Veranstaltung hat der Vorsitzende, den großen Schlesier, Gerhart Hauptmann 
mit einer Zusammenfassung seines Lebenslaufs vorgestellt. Unsere Gertrud Müller las 
anschließend eine Ausarbeitung von Dr. Werner Gille „Bin ich noch in meinem Haus?“  über Gerhart 
Hauptmann vor. Darin kam die Persönlichkeit des Schriftstellers besonders zum Vorschein. Alles, 
was ihn bewegte und ihm wichtig war, sein tiefer Glaube, die Liebe zu Deutschland und Schlesien, 
seiner Heimat und sein Einsatz für die einfachen Leute. Nun verlas Frau Müller einen Nachruf, den 
einer seiner Söhne verfasst hat. 
 
Wir schlossen unsere Versammlung mit dem Oberschlesier-Lied und es folgte noch ein gemütliches 
Zusammensein.         

E. P. 
 

 
 

Peißenberg - Patrozinium 19. Juni  2016 
 

Am Sonntag, dem 19. Juni machten wir uns mit einer 16-Köpfigen Gruppe, mit unserer Fahne und 
zwei Trachtenträgern auf den Weg nach Peißenberg. Der Knappenverein Peißenberg hat zur Feier 
des 20. Jahrestages der Weihe der Knappengedächtniskapelle auf der Neuen Berghalde 
eingeladen. Im Jahr 1996 wurde diese Kapelle dem hl. Antonius von Padua und der hl. Barbara, 
den Schutzpatronen der Bergleute geweiht. Wegen des Regens fand der feierliche Gottesdienst in 
der St. Barbara Kirche statt. Bei der anschließenden Feier im Gasthof „Zur Post“ übergab unser 
Vorsitzender, Erich Plischke eine vom St. Annaberg mitgebrachte Kerze mit dem Gnadenbild, Anna 
selbdritt, aus der dortigen Basilika dem Vorstand des Knappenvereins Peißenberg, Rudi 
Hochenauer. Dieser dankte uns, den Oberschlesiern für die Teilnahme an den Feierlichkeiten und 
nahm unsere Einladung zur Barbarafeier gerne an. 

E. P. 
 

 

St. Annaberg Gedenken 2016 
 
In einer geschlossenen Veranstaltung gedachte der Bund Oberland feierlich der, bei der 

Erstürmung des St. Annabergs vor 95 Jahren, 52 gefallenen Kameraden.  Die LdO KG München 
war dabei mit einer Delegation vertreten. Unser Vorsitzender sprach ein Grußwort und die 
Ehrenvorsitzende hielt die viel beachtete Festrede. 

E.P. 
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Buntes aus Oberschlesien 

 
 
Zur Erheiterung 
 
Antek und Franzek  treffen sich nach langer Zeit wieder. 
Fragt der Franzek : sag mal wie machst du das, in deinem Alter noch so gesund und munter zu 

sein? 
Antwortet der Antek: jedes Quartal gehe ich einmal zu meinem Arzt. Er schreibt mir ein Rezept 

mit fünf verschiedenen Pillen, denn der will ja leben. 
Dann gehe ich zum Apotheker und kaufe die Pillen, denn der will ja auch leben.  
Wenn ich nach Hause komme, schmeiße ich alle Pillen in den Müll, denn schließlich will ich auch 

leben! 
 
 
 

Willst du alle Menschen als Brüder einer Familie verstehen, so denke sie 
dir noch als Kinder, was sie ja alle waren, ehe die Leidenschaft in ihnen 
das Ebenbild Gottes verzerrte und verwischt hat.   Josef von Eichendorff 

 
 
Etwas zur Heimatkunde 
 
Frage: 
 
Auf ihrem Weg durch Schlesien fließt die Oder unter anderen durch folgende Städte: 
Breslau, Brieg, Cosel, Glogau, Krappitz, Ohlau, Oppeln und Ratibor. 
Bringen sie diese Städte in die richtige Reihenfolge wie sie, beginnend von der Quelle, 

flussabwärts von der Oder erreicht werden: 
 
1. ______________  2. ______________  3. ______________  4. ______________ 

 
 

5. ______________  6. ______________  7. ______________   8. ______________ 
 
 
Frage: 
 
Am 20. März 1921 wurde in Oberschlesien abgestimmt. Trotz eines über 60 % Votums für den 

Verbleib bei Deutschland  wurde Ostoberschlesien abgetrennt und an Polen angeschlossen. Am 15. 
Juli 1922 trat die neue Grenze in Rechtskraft. 

 
Verlief diese unter anderen: 
(   ) zwischen Königshütte und Kattowitz 
(   ) zwischen Beuthen und Königshütte 
(   ) zwischen Gleiwitz und Hindenburg 

Antworten: auf der Letzten Seite 
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Landwurst Glogauer Wurst Bierschinken Bier 

Jagdwurst Putenwurst Wacholderschinken Salzgurken 

Kabanossi Jägerwurst Lachsschinken Sauerkraut 

Geflügelkabanossi Presswurst Kassler Fisch 

Krakauer lang Krakauer trocken Nussschinken      Maultaschen 

Kümmelwurst Hochzeitswurst Rollschinken Schichtkäse                     

Wiener Wurst Frischer Speck Bauernschinken Schokopralinen 

Oppelner Polnische Rohe Eichenschinken Kuchen         

Leberwurst Schlesische gek. Bigos Zeitschriften 

Schinkenwurst Graupenwurst Flaczki  

Wacholderwurst Semmelwurst Żur und vieles mehr 

Bauernwurst Mettwurst   

Frankfurter Wurst Landkrakauer   
  

Wir freuen uns auf Sie  
 

Unsere Verkaufsstandorte in München: 
 

Freitags: Uhr   Uhr 

BLUMENAU Terofalstr. 30 10:20 – 10:40  GERMERING Münchener Str. 20 12:20 – 12:30 

NEUAUBING Streitbergstr. 92 11:20 – 11:40  SOLLN Kandinskystr. (Penny Markt) 14:20 – 14:35 

AM WESTKREUZ Ravensburger Ring 21 11:50 – 12:10  UNTERHACHING Lena-Christ-Str. 8 15:20 – 15:35 

MOOSACH Dillinger Str. 2-6 12:35 – 13:00  ISMANING Wasserturmstr. 48 12:00 – 12:20 

LUDWIGSFELD Onyx-Platz 4 13:45 – 14:10  NEUPERLACH Gerh.-Haupt.-Ring 66 16:00 – 17:20 

LERCHENAUER SEE Seifriedstr. 21 14:20 – 14:40  NEUPERLACH Kurt-Eisner-Str. 16 17:30 – 18:15 

FELDMOCHING Jakob-Sturm-Weg 22 15:20 – 15:40  HAAR Am See 2 18:25 – 18:50 

HASENBERGL Wintersteinstr. 9 16:10 – 16:40  WEIHERN Am Gerlet 8 19:30 – 19:50 

KIEFERNGARTEN Carl-Orff-Bogen 58 17:10 – 17:40  MILBERTSHOFEN Wallensteinstr. 19:00 – 19:20 

GARCHING Riemerfeldring 15 18:15 – 18:30    
     

Samstags:    
Lösungen zu den Fragen 

1. Ratibor, Cosel, Krappitz, Oppeln, 
Brieg, Ohlau, Breslau und Glogau 

2. zwischen Beuthen und Königshütte 

GIESING Trauchbergstr. 4 08:40 – 09:00  

PERLACH Niemöllerallee 11-19 09:20 – 09:40  

MITTELSENDLING Walther-Meißner-Str.6 10:00 – 10:20  

NEU-HADERN Stiftsbogen 77 10:30 – 11:00  

 


